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Fahrbahn

Rinne
Rinne

Gehweg Gehweg

Rundbordstein 15/22
mit Rückenstütze
in Beton C 20/25
gem. DIN EN 1340

Fugen gem. DIN 18318

Rundbordstein 15/22
mit Rückenstütze
in Beton C 20/25
gem. DIN EN 1340
Fugen gem. DIN 18318

2-zeilige Betonpflasterrinne
 24/16/12 in
Beton C20/25
Fugen gem. DIN 18318

2-zeilige Betonpflasterrinne
24/16/12 in
Beton C20/25
Fugen gem. DIN 18318

Oberbaudicke ≥ 40,0 cm

Betonsteinpflaster grau 20/10/8 gem. DIN EN 1338                    8,0 cm

Gehwegausbau in Anlehnung an RStO ´12

Pflasterbett 0/5                                                              4,0 cm

Frostschutzschicht 0/45 gem. ZTV SoB-StB                                28,0 cm

Oberbaudicke ≥ 40,0 cm

Betonsteinpflaster grau 20/10/8 gem. DIN EN 1338                    8,0 cm

Gehwegausbau in Anlehnung an RStO ´12

Pflasterbett 0/5                                                              4,0 cm

Frostschutzschicht 0/45 gem. ZTV SoB-StB                                28,0 cm

Frostschutzschicht gem. ZTV SoB-StB  0/45 mm                         43,0 cm

Oberbaudicke                                               65,0 cm

Asphalttragschicht **   0/32 mm                                    12,0 cm

Asphaltdecke* gem. ZTV Asphalt-StB                                    4,0 cm

Oberbau gem. RSto ´12
Belastungsklasse 3,2 (Tafel 1, Zeile 1)

zzgl. Stabilisierungsschicht                               20,0 cm

Gesamtaufbaustärke                                      85,0 cm

Asphaltbinderschicht gem. ZTV Asphalt-StB                           6,0 cm

OK Frostschutz
120 N/mm²

Planum
45 N/mm²

Baugrunduntersuchung (Büro ILG vom 21.07.2023):
Fahrbahn: gem. RSto ´12 wird auf OK Rohplanum ein Verformungsmodul von
Ev2 ≥ 45 MN/m² gefordert.
Ist dieser nicht gewährleistet, ist der Einbau einer Stabilisierungschicht mit einer
Mindestmächtigkeit von 20 cm vorzusehen.
(gebrochenes Natursteinmaterial Plattendruckversuch gem. DIN 18134)
Stabilisierungsschicht im Gehwegbereich mit einer Mindeststärke von 15 cm

Tiefbordstein 8/25
gem. DIN EN 1340
mit Rückenstütze

 im Beton C 20/25

Tiefbordstein 8/25
gem. DIN EN 1340
mit Rückenstütze
 im Beton C 20/25

Entwässerungsrinne -1 cm Absatz
von OK Fahrbahn

DIN 4123 bei Ausschachtung an
Gebäuden beachten

Betonsteinpflaster gem. Merkblatt
für Flächenbefestigungen mit
Pflasterdecken und Pflasterbelägen
sowie ATV-DIN 18318 / ZTV-Pflaster

Rundbordstein i.d.R. 6 cm Auftritt.
Absenkung im Bereich von einmünenden
Wegen und Straßen auf 3 cm Auftritt

* Asphaltdecke bestehend aus:
- Asphalt-Deckschicht AC 8 DS   (25/55-55)                 0/8 mm                     4,0 cm
- Asphalt-Binderschicht AC 16 B S  (30/45)                  0/16 mm                    6,0 cm

** Aspalttragschicht AC 32 TS   50/70   gem. ZTV Asphalt - StB

min.
+2

min.
+2-4 -4-10 -10-9 -9

±0 i. d. R. 2,5 %i. d. R. 2,5 % i. d. R. 3,0 %i. d. R. 3,0 %

13,30-13,50
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Stoppelberger Hohl
Abschnitt Nauborner Straße bis Germanenweg

Stat. 0+000 bis 0+650

Fahrbahn in Aphaltbauweise

Entwässerungsrinne:
2-zeilige Pflasterrinne

Gehweg beidseitig min. 1,50m
Breite. Ab 1,20m Breite
barrierefrei bzw. mit
Rollstul befahrbar

Mitverlegung von Glasfaser.
Erneuerung der Ver- und

Entsorgungsleitungen

Gesamte Fahrbahnbreite inkl.
Rinne

gepl. Querneigung. Wird zur
höhentechnischen Anpassung

an die bestehenden
Grundstückszufahrten /

-zugänge differieren

Rundbordstein zur Abgrenzung von
Fahrbahn und Gehweg. Stichmaß 6cm
(Maß Oberkante Rinne bis Oberkante

Bordstein). Wird im Bereich von
Querungsstellen abgesenkt

gepflasterter Gehweg (Rechteckpflaster
grau). Optische Abgrenzung zur asphaltierten

Fahrbahn)
Tiefbordstein als Grenzstein an den

Grundstücksgrenzen. Wird gesetzt, wenn
technisch erforderlich bzw. wenn nicht schon

vorhanden (i.d.R. Hinterkante Bordstein =
Grundstücksgrenze)
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BAUDEZERNAT TIEFBAUAMT

Der Magistrat
Tiefbauamt

Grundhafte Erneuerung der
"Stoppelberger Hohl"

Kernstadt

gez. Troppgez. Dr. Viertelhausen

Regelquerschnitt 1 - Nauborner Straße bis Germanenweg


